
23Sport-Info  4|2021

Was verbirgt sich hinter e.coSport? Wer 
sind die Projektträger? 
e.coSport unterstützt Sportvereine in der Regi-
on Hannover bei der erfolgreichen Planung,
Finanzierung und Umsetzung von energeti-
schen Modernisierungsmaßnahmen. Das 
öffentlich finanzierte Förderprogramm wird
getragen von der Region und von der Landes-
hauptstadt Hannover.

Unter Begleitung fachkundiger Experten 
werden ganzheitliche Sanierungsprojekte 
durchgeführt, die nachhaltig Energie einsparen, 
möglichst erneuerbare Energien nutzen und 
das Klima schützen. Neben den Trägerinnen 
beteiligen sich am Projekt der Regionssport-
bund Hannover, der Stadtsportbund Hannover, 
der Förderfonds proKlima, der Zweckverband 
Abfallwirtschaft (aha) und als Projektkoordinati-
on ist die target GmbH beauftragt.

Was macht die target GmbH und welche 
Aufgaben hat sie im e.coSport- 
Programm?
Seit 1994 engagiert sich die target GmbH für 
Klimaschutz und Nachhaltigkeit und setzt  
erfolgreich Projekte aus den Themenfeldern  
erneuerbare Energien, Energieeffizienz und 
Emissionseinsparung um. Im e.coSport- 
Programm ist die target GmbH seit 2019 für die 
Projektkoordination und Öffentlichkeitsarbeit 
zuständig und steht den Vereinen als Ansprech-
partnerin zur Verfügung.

Warum sollten sich Vereine für e.coSport 
anmelden?
Viele Sportvereine nutzen Gebäude und Anla-
gen, die nicht mehr den aktuellen Anforderun-
gen an Wärmeschutz und Energieeffizienz ent-
sprechen. Häufig gehen diese Einschränkungen 
mit einer sinkenden Qualität der Nutzungsmög-
lichkeiten und höheren Energiekosten einher. 
Umfangreiche Sanierungsmaßnahmen sind für 
Sportvereine ohne Unterstützung kaum zu 
stemmen, da von der Planung bis zur Umset-
zung nicht selten Jahre vergehen und die  

Finanzierung nicht sicher-
gestellt werden kann. Hier 
bietet das langfristig ange-
legte e.coSport-Programm 
Vereinen kostenlose, unabhängige Beratungen 
und finanzielle Zuschüsse für die erfolgreiche 
Umsetzung ihrer Maßnahmen. 

Wann und wie können sich Vereine bei 
e.coSport anmelden? Welche Rahmen- 
bedingungen und Ausschlusskriterien gibt
es?
Vereine können sich jederzeit zum  
e.coSport-Programm anmelden, am besten
zum Jahresbeginn. Eine Lenkungsgruppe ent-
scheidet dann dreimal im Jahr über die Aufnah-
me in das Programm. Unter www.hannover.de/
e.cosport finden sich das Anmeldeformular und
die Förderrichtlinien von Stadt und Region Han-
nover mit den Voraussetzungen und Aus-
schlusskriterien. Für individuelle Fragen steht
die Projektkoordination Hela Brixius den Verei-
nen als Ansprechpartnerin telefonisch unter
05151 4030997 und per E-Mail e.cosport@
targetgmbh.de zur Verfügung.

Worauf sollten Vereine bei der Beantra-
gung achten?
Das e.coSport-Programm bereitet die Vereine 
in aufbauenden Schritten über die Orientie-
rungsberatung (Energieberatung und Aufnah-
me aller möglichen Maßnahmen) und der  
Sanierungsberatung (Vorbereitung der konkre-
ten Sanierung inklusive Finanzierungsplan) auf 
die Antragstellung von Fördergeldern und auf 
die Umsetzung vor. Hierbei sind besonders die 
Antragfristen und Förderrichtlinien der verschie-
denen Fördergeldgeber zu beachten. Eine früh-
zeitige Anmeldung zum e.coSport-Programm 
ist daher sehr wichtig.
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Wer stellt die finanziellen Mittel zur Verfü-
gung?
Die Beratungen und anteilige Zuschüsse für die 
Sanierungsvorhaben werden von der Region 
und von der Landeshauptstadt Hannover  
getragen. Einen weiteren Beitrag leistet der För-
derfonds proKlima. Ein bindender Bestandteil 
des Finanzierungsplans ist außerdem die Mitfi-
nanzierung durch den Landessportbund über 
den Regionssportbund Hannover oder den 
Stadtsportbund Hannover und die Inanspruch-
nahme aller geeigneten Bundes- und Landes-
förderprogramme. Das e.coSport-Programm 
unterstützt die Vereine bei der Auswahl geeig-
neter Fördermöglichkeiten.

Gibt es ein Maximalbudget bei e.coSport 
bzw. wie hoch ist die max. Zuschuss- 
summe bei der Region Hannover? 
Die Höhe der Förderung errechnet sich aus den 
tatsächlichen förderfähigen Kosten abzüglich 
der Fremd- und Eigenmittel. Sie ist nach der 
Richtlinie der Region Hannover bis zu einem 
Zuschuss in Höhe von 75.000 Euro möglich. 
Die Eigenbeteiligung an den förderfähigen  
Gesamtkosten beträgt mindestens zehn Pro-
zent bei Antragstellung durch den Verein. Die 
Förderung ist kombinierbar mit den Program-
men des Landessportbunds, über Stadt- und 
Regionssportbund Hannover und mit geeigne-
ten Bundes- und Landesförderprogrammen.

Welche Vereinsprojekte wurden in den 
letzten Jahren umgesetzt?
Seit dem Jahr 2002 wurden insgesamt 107 
Vereine mit Hilfe des e.coSport-Programms 
umfassend über Möglichkeiten der energeti-
schen Modernisierung beraten und bei der  
Umsetzung finanziell gefördert. Die Landes-
hauptstadt Hannover und die Region Hannover 
haben 2021 neun Vereine für umfassende ener-
getische Sanierungen ihrer Vereinsgebäude auf 
der zentralen Abschlussfeier ausgezeichnet.

Gibt es einen oder mehrere Trends?
e.coSport ist nach wie vor ein Erfolgsmodell
und sehr gefragt. Dabei fällt auf, dass viele Ver-
eine das Programm mittlerweile mehrfach
durchlaufen und so über die Jahre gebäude-
technisch auf einen sehr guten Stand kommen.

Wie ist die Prognose für die nächsten zehn 
Jahre?
Es ist zu erwarten, dass die Notwendigkeit und 
die Möglichkeiten der energetischen Sanierun-
gen in den nächsten zehn Jahren weiter zuneh-
men werden. Mit dem e.coSport-Programm 
können Sportvereine ihre Energiekosten dauer-
haft senken, ein Vorbild im Klimaschutz sein 
und fit für die Zukunft gemacht werden. 


